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Salzburg 

8. Mai 2015 

von 13:30 bis 16:45 Uhr 

und 9. Mai 2015 

von 9:30 bis 17:00 Uhr 

Unipark in Salzburg 

Linz 

29. Mai 2015 

von 13:30 bis 17:00 Uhr 

und 30. Mai 2015 

von 9:30 bis 17:00 Uhr 

Tabakfabrik in Linz 

 

 
 

 

Was versteht man eigentlich unter Disability Studies? 

Wer forscht aktuell zu diesem Thema in Österreich? 

Im Mai 2015 veranstalten die Universitäten Linz und Salzburg eine 

Ringlehrveranstaltung zu Disability Studies in Österreich. 

 

Eingeladene Wissenschaftler_innen präsentieren aus aktuellen Arbeiten zum 

Thema Behinderung in Bezug auf Partizipation, Gewalt, Identität, Inklusion, 

Repräsentation, Kunst und kulturelle Formen in Österreich. 

 

Eingeladen zur offenen Lehrveranstaltung sind Studierende, Forscher_innen, 

Praktiker_innen und Menschen mit und ohne Behinderungen. 

 
 
 
 

Veranstaltungssorte: 
Unipark Nonntal 

Erzabt-Klotz-Straße 1 
5020 Salzburg 

und 
Tabakfabrik Linz 

Peter-Behrens-Platz 11 
A-4020 Linz 

 
Veranstalter: 

Johannes Kepler Universität (JKU) 
Institut für Gesellschaftspolitik und Sozialpolitik 

Altenberger Straße 69 
4040 Linz, Österreich 

 
Programm- und Organisationskomitee: 

Mag.a Dr.in Angela Wegscheider, Mag.a Martha Pia Scholz 
und Studierende der Studienrichtung Sozialwirtschaft 

 
Weitere Information sowie Informationen zur Anmeldung 

und zur Anfahrt finden Sie unter: 
http://www.jku.at/gespol/disabilitystudies 

https://www.facebook.com/disabilitystudiesJKU 
Email: disabilitystudies@jku.at 

Tel.: 0732 2468 7154 (Mag.a Dr.in Angela Wegscheider) 



 
08. Mai 2015: Disability Studies: Forschung und Lehre 

13:30 -13:45 Uhr Begrüßung 

13:45 -15:30 Uhr Einführung in die Disability Studies und die Frage nach 

Gerechtigkeit 

Univ. Ass. Dr. Sascha Plangger und Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Volker 

Schönwiese 

15:45-16:45 Uhr Uniability – die Situation von Studierenden mit 

Behinderungen und die Sicht von Uniability zu Disability 

Studies an den Universitäten 

Andreas Jeitler, Bakk.techn. und Mark Wassermann 

17:30 -20:30 Uhr Tanzworkshop DanceAbility mit Vera Rebl 

(bequeme Bekleidung mitbringen, 10 € Unkostenbeitrag) 

 

09. Mai 2015: Identität und Lebensphasen 

09:30-11:00 Uhr Nirgends ein sicherer Ort. Gewalt an Menschen mit 

Behinderung und Studie Wilhelminenberg - Historische 

Aufarbeitung der Heimerziehung in Wien 

Mag.a phil. Petra Flieger und Dr.in Marion Wisinger 

11:15- 12:45 Uhr „Meine Aufgabe ist es den Tisch zu decken.“ 

- Zur Bedeutung von inklusiver Arbeit am Übergang ins 

Erwachsensein von jungen Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung 

Mag.a Natalia Postek 

12:45- 13: 45 Uhr Mittagspause 

13:45- 15:15 Uhr „Auf dem Weg zu einem neuen Unterstützungsparadigma? 

Persönliche Assistenz und Unterstützte 

Entscheidungsfindung“ 

Dr.in Hemma Mayrhofer 

15:30 -17:00 Uhr Lesung & Präsentation 

„… dass es keiner schafft, jemandem zur Geburt eines 

mongoloiden Babys zu gratulieren.“ 

Mag.a Dr.in Barbara Kreilinger 

 
 

29. Mai 2015: Repräsentation 

13:30–13:45 Uhr Begrüßung 

Eröffnung durch Stadtrat Stefan Giegler 

13:45–15:15 Uhr Gesellschaftliche Bilder von Behinderung und die 

Handlungsleitbilder der Politik 

Ao. Univ.-Prof. i.R. Dr. Volker Schönwiese  

15:30–17:00 Uhr „Schenken Sie Zukunft!“ 

Repräsentationen von Behinderung in Diskursen zu 

„Inklusiver Entwicklung“ 

Mag.a Isabelle Garde 

19:00 Uhr Jattle, BAM + Poetry 

Veranstaltung von Swaying im Studio Silk fluegge (Tabakfabrik) 

 30. Mai 2015: Kunst und kulturelle Formen 

09:30–11:00 Uhr Gebärdensprache und Gehörlosenkultur. 

Über das Fehlen der kulturellen Ermächtigung 

Mag. Siegfried Bachmayer 

11:15–12:45 Uhr Körperbehinderung im Spiegel musikalischer Praxis im 20. 

und 21. Jahrhundert oder welche Relevanz Disability 

Studies für musikwissenschaftliche Fragestellungen haben 

kann. 

Mag.a phil. Anna Benedikt MA 

12:45–13:45 Uhr Mittagspause 

13:45–15:15 Uhr "Verwandelte Welten ohne Wunden. Künstlerische 

Forschung, Disability Studies & Crip Theory" 

Mag.a Eva Egermann 

15:30–17:00 Uhr Geste – Takt – Affekt. Überlegungen zur politischen 

Ästhetik inklusiven Tanzes 

Mag. Michael Turinsky 

Die Vortragsräume in Salzburg und in Linz sind barrierefrei zugänglich. Die Vorträge  

werden durch GebärdendolmetscherInnen in ÖGS übersetzt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 


